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Die poste» mid Botte» i» Ber»,
gehen ab:

Sonntag Vorm. um halb n Ubr die Messagerie
nachNeueìiburg, mit Passagiers, Briefen, Valoren
und Paketcrn. Um halb 12 Ubrdie Post nach Genf,
mit Briefen für den Canton Wandt, WalliS, Lyon
und das mittägige Frankreich. It. nach Freyburg.
Um i2 y. die Post »ach Arau, für die Canlonc Basel,
Zurich Tburgau, Schaffhausen, Luzern w. die
ganze ostliche Schweiz Deutschland, Oestreich,
Turkey, Rußland und den ganzen Norden; item nach
Golothurn z auch die Post nach Burgdorf; die Post
nach Thu» mit Briefen für daS ganze Oberland, Fru-
tigen, Simmenthal; nach Langnau, Entlcbuch,
Trachselwald und Nieder - Emmenthal.

Montag Morgens um 11 Uhr der Courier mit ei-
nem Cabriolet nach Biel, mit Briefen für Arberg,
Nydau, den Ober-und Niederrhein, Pari«, das
Nordliche Frankreich, Spanien und Portugal!.

Dinstag Morgens um 10 Ubr die Messagerie nach
Basel über Solvthurn mit Passagiers Pakctern
und Valoren. Um halb n Ubr die Post nach
Neuenburg. Um halb 12 Uhr nach Genf, Freyburgi
um'2 Uhr nach Thun, Brienz, den kleinen Kan-
tonen, und Italien; die Post nach Langnau, Trach-
selwald und Nieder- Emmenthal. Die Fußbötte
nach Burgistein, Scliwarzenburg Gerzcnsee,
Tborberg, Dießbach und Uhigen; die Post nach
Burqdorf.

Mitwoch Morgens um 11 Uhr der Courier nach
Viel, :e. wie Montags. Um ra Uhr nach Basel,
mit-Briefen für das Nieder-Emmenthal, Argau,
Zurich ic. wie am Sonntag. Item nach Solothurn.

Donstag Morgens um halb n U.die Messagerie nach
Neuenburq mit Briefen nack Viel, Nydau ;c. aus«
genommen Frankreich. Um hald r- Uhr die Post
nach Genf und Freyburg. Um 12 Uhr nach Arau w»
Item nach Tb»n, Frutiqen und Simmenthal, aus-
genommen Oberland. Die Post nach Solotburn,
Buradorf, Langnau, Trachselwald und Nieder-
Emmenthal.

Freytag Morgens um 10 Uhr der Waarenwaaen
nach Genf; item einer nach Arau mit Paketern und
Valoren für Zürich, Gchafhausen und Deutschland,
auch die Messagerie über Solothurn nach Basel, wie



Dienstags. Um halb n Uhr die Post nach Neuen-
bürg. Um halb 12 Uhr die Post nach Genf »lil
Briefen nach Frevburg und den Canton Waadt.
Um i2 Uhr die Post nach Thun, Bricnz, den klei«
ncn Kantonen und Italien.

Samstag Morgens um halb io Uhr der Courier nach
Viel:e. Um 12 Uhr die Post nach Tbun; item nach
Solorhurn und Basel; alle wie am Mittwoch i item
die Post nach Burgdorf und Nieder «Emmenthal.
Auch die Fustböte nach Burgistei» ec. ausgenommen
Gchwarzmburg.

Nà Die Valoren und Pakcter welche durch die
Diliqcncen w. versendet werden, müsse» versiegelt
seyn und spätestens eine Stunde vor Abganq dersel-
bcn, dem Postbureau zur Einschreibung übergeben
werden, sonst bleiben sie bis zum nächst darauf fol»
zenden Ocdinari liegen.

Die Briefe müssen folgendermaßen frankirt wer«
den : Nach Spanien und Portugal! bis Pontarlicr ;
für Italien, franko Cbiasso! für Mayland, Como,
Bergamo ic- franko Arbura; für die Ocstreichischen
Staaten,Rußland und Türkey franko Nürnberg ; für
Holland bis an die Gränzen, und iur die Hansee-
städte, Dänemark und Schweden franko Coburg.
Man kann auch die Briefe fur ganz Frankreich fran-
kire».


	Die Posten und Botten in Bern, gehen ab

